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1. Kreisklasse Jungen 19 (Frühjahrsserie)

TTC Schwarz-Rot Gifhorn II : SSV Radenbeck-Zasenbeck 
Samstag, 06.04.2024, 16:00 Uhr

TTC Schwarz-Rot Gifhorn II gegen SSV Radenbeck-
Zasenbeck 4:6

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des SSV Radenbeck-Zasenbeck
am Samstagnachmittag in den Armen: Nach rund 3 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 4:6-Endstand (16:19 Sätze) in der 1. Kreisklasse Jungen 19 (Frühjahrsserie) Partie
gegen den TTC Schwarz-Rot Gifhorn II gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag
Noah Kranz, der in seinen Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Unzufrieden über ihre 2:3-Niederlage gegen Nussbaum / Kranz
waren Beuler / Brake, obwohl sie alles gegeben hatten. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Erik Beuler bei seiner 1:3-Niederlage von Noah Kranz dann doch niedergerungen worden. Einen
Sieg verpasste Hannes Brake beim 6:11, 9:11, 11:7, 6:11 gegen Haldor Nussbaum und konnte somit
auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Das Zwischenergebnis zeigte zu diesem Zeitpunkt also
ein 0:3. Ohne Satzgewinn für Vincent Wehrmeyer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Noah Kranz. Hannes Brake machte indes mit Jonah Kranz beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte dann Erik Beuler
bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Haldor Nussbaum. Bei einem Spielstand von 2:4 ging es nun
mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Vincent Wehrmeyer machte mit Jonah Kranz beim 3:0 recht
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte hingegen Hannes Brake letztlich im Repertoire, um Noah Kranz final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Kaum was zu bestellen hatte derweil Vincent
Wehrmeyer beim 6:11, 4:11, 2:11 gegen Haldor Nussbaum. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit
dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach
und das letzte Einzel hatte für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag
keine Auswirkungen mehr. Einen Sieg fuhr dagegen Erik Beuler bei seinem 3:1 gegen Jonah Kranz
ein. Damit war das letzte Einzel des Tages im Kasten und der SSV Radenbeck-Zasenbeck verließ
nach spannendem Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die Halle.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TTC Schwarz-Rot Gifhorn II nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den SV Groß Oesingen II am 12.04.2024 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft des SSV Radenbeck-Zasenbeck wird nach nun 3 Siegen in Serie versuchen, beim
nächsten Spiel gegen den SV Leiferde II am 10.04.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC Schwarz-Rot Gifhorn II

Doppel: Beuler / Brake 0:1 
Einzel: E. Beuler 2:1, H. Brake 1:2, V. Wehrmeyer 1:2 

 SSV Radenbeck-Zasenbeck
Doppel: Nussbaum / Kranz 1:0 
Einzel: H. Nussbaum 2:1, N. Kranz 3:0, J. Kranz 0:3


